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Anlage 2.
(Drucksachen,Nr, 25.)

Verzeichnis
der an den 58. Rheinischen Provinziallandtaggerichteten Anträge.

Lfd.
Nr. Antragsteller legenstand des Antrags

3 Landessekretäre
der Provinzialzen-
tralverwaltung

Die Registraturen der
Rheinischen Pro«
vinzialverwaltung

Kreistag des Kreise
Gummersbllch

beantragen Verleihung von Gehalt und
Titel der Landesobeisetretäre.

beantragen:
1, Anstellung auf Lebenszeit;
2, Erhöhung des Anfangsgehalts auf 2200

Mark und des Endgehalts auf 4800 Mark,
sowie der Steigesätze auf 2 X 300Mark
und 8 X 250 Mark von 2 zu 2 Jahren;

3, Schaffung eines Ausgleichs für diejenigen
Registratoren, welche nach mehr als drei¬
jähriger Vorbereitungszeit zur Anstellung
gelangten;

4, Anrechnung der Militärdienstzeit auf das
Besoldungsdienstalter für die aus dem
Militäranwärterstande hervorgegangenen
Registratoren;

5, Verleihung der Amtsbezeichnung „Landes-
registrator" bezw, „Landes - Registratur-
Sekretär".

beantragt:
I. Dem Kreise Gummersbach zur Deckung

der beim Bau der Kleinbahn Bielstein—
Waldbröl entstandenen Mehrkosten als
Iuflltzdarlehen zu bewilligen:

»j ein Drittel der erforderlichen Mehrkosten¬
summe bis zum Höchstbetrage von 120000
Mark aus den: Kleinbahnfonds als Dar¬
lehen zu dem üblichen d. i, dem für länd¬
liche Darlehen zur Zeit der Abhebung

Bemerkungen

Der Provinzialausschuß hat
in der Sitzung vom 19. Fe¬
bruar 1918 beschlossen, die
Petition mit ablehnendem
Votum vorzulegen.

Der Provinzialausschuß hat
in der Sitzung vom 19.
Februar 1918 beschlossen,
dem Pruvinziallandtage vor¬
zuschlagen, die Petition dem
Provinzialausschuß als Ma¬
terial für die nächste allge¬
meine Revision der An»
stellungs- und Aesoldungs»
Verhältnisse der Provinzial-
beamten zu überweisen.

Der Provinzialausschuß hat
sich in der Sitzung vom 8.
Januar d. Is. für die Be¬
willigung ausgesprochen, für
die Bewilligung auf zehn
Jahre bei Id und II jedoch
nur unter der Voraussetzung,
daß der Staat auch auf zehn
Jahre das Iusatzdarlehn zu
1b gewähren und das Haupt»

Fach-
lom»
Mis¬
sion

I

I.

III.
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Lfd.
Nr. Antragsteller

Landesbausekretar
Vlaerker beim Lan-
desbauamt Cochem

gültigen Zinsfuße mit V2 v. H. Zins¬
zuschuß, zunächst auf die Dauer des
Hauptdarlehns (720000 Mary und gegen
1 v, H, jährlicheTilgung mit der Maß¬
gabe, daß die Tilgung in den ersten 5
Jahren (nach der Abhebung des Haupt-
dahrlehns) ganz unterbleibt und in den
nächstfolgenden5 Iahreu bis auf V2 v. H.
oder mindestensV4 v. H. ermäßigt wird,

d) ein zweites Drittel der auf höchstens
360000MarkgeschatztenMehrkostensumme
bis zum Betrage von 120 000 Mark zu
2 v. H. Zinsen auf 10 Jahre unkündbar
und unter den zn I», beantragtenTilgungs¬
bedingungen sowie, unter der Voraussetzung,
daß der Staat dem Kreise ein Zusatz-
darlehen in gleichem Betrage (letztes Drittel
der erforderlichenMehrkostensumme)und
unter denselben Bedingungen wie das
staatliche Hauptdarlehen gewährt,

II. dem Kreise Gummersbach das für die¬
selbe Kleinbahn vom 51. Provinzialland-
tag am 10. März 1911 zunächst auf
5 Jahre unkündbar bewilligte Darlehn
von 720000 Mark zu 2°/° Zinsen unter
den vorstehenden Tilgungsbedingungen
über den 1, April 1918 hinaus weiterhin
auf 10 Jahre unkündbar zu belassen,

beantragt Anrechnung eines Teiles der
Militärdienstzeit auf das Besolduugs-
dienstalter oder Gewährung einer Aus'
gleichszulage.

darlehn von 720000 Mark
(zu I!) zu den früherenBe¬
dingungen weiter belassen
wird.

Der Proviuzialausschuß hat
in der Sitzung vom 16.
März 1918 beschlossen, dem
Pruvinzicillandtllge vorzu¬
schlagen, die Petition dem
Provinzilllausfchußals Ma¬
terial für die nächste all¬
gemeine Revision der Au-
stellungs- und Besoldungs¬
verhältnisseder Provinzial«
bcamten zu überweisen.
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